
Musterbewerbung



Ort, Datum 

Max Musterman
Hinrich-Krause-Straße 42                
12345 Stadt 
Telefon: 012345/6789
E-Mail: Max.Muster@gmxail.eu

Lotto-Sportinternat
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 
30169 Hannover

Bewerbung um einen Internatsplatz

Sehr geehrte  Damen und  Herren,

Hiermit bewerbe ich mich um einen Platz im Sportinternat.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

usw. 

...

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift + Unterschrift der Eltern

Anlagen:
Lebenslauf mit Lichtbild
aktuelle Trainingssituation
Fotokopie 2 Zeugnisse Klasse...
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Aktuelle Trainingssituation: 

seit 2009:  

2011- 2013  

2012 - 2013  

Heimatverein TUS Pusemuckel 

Kreisauswahl  

Auswahl Region 

2013  

seit 2013:  

Februar 2015: 

TSN-Sichtung 

TSN-Auswahl  

DVB-Sichtung 

Sonstige Wettbewerbe: 

2012/2013  Teilnahme am Cup 

2. Platz

2014  

Juni 2014 

Vizemeister Landesliga-Nord, Landesmeisterschaften 

Teilnahme AWU-Cup, mit Auswahl 

November 2014  Ländervergleichsturnier,  

Training: 

Im Heimatverein: 

3 Trainingseinheiten pro Woche,  Trainingszeit insgesamt: 4,5 

Std. pro Woche 

Zusätzlich: 

Stützpunkttraining 14-tägig 
- Anreise per Auto, Trainingsweg: 250 km

(Hin- und Rückfahrt)

Optimierungs-Lehrgänge in Hannover  
- Anreise nach Hannover per Bahn
- Anreise per Auto, 370 km (Hin- und Rückfahrt)
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LeBenSLAuf

4 perSönLIche DAten

Max Mustermann
Hinrich-Finke-Straße 24, 12345 Stadtdorf 
geboren am 4. April 2997 in Paris

Familienstand: 

Eltern: 

ledig

Erna Mustermann, geb. Schuster
Willi Mustermann

Geschwister: einen älteren Bruder,
eine ältere Schwester

4 BILDungSweg:

2009 bis heute 
2005 - 2009  

 Realschule, 

4 prAktIkA/neBentätIgkeIten: 

9/2014 

5/2014 

Zweiwöchiges Schulpraktikum 

Zweiwöchiges Schulpraktikum im Baumarkt,  

4 kenntnISSe: 
PC-Kenntnisse (Office)
Englisch (gute Kenntnisse)

4 IntereSSen:
Hobbys: , Lesen, Mathematik, 
Computerspiele

Ort, Datum:_________________________
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Schuljahr Klasse ___
10_ b _ _�

Realschule 

Zeugnis 
1. Halbjahr

Max Mustermann

<:vor- und Zuname der Schülerin oder des Schülers) 

geboren am 08.01.2997

Versäumte Unterrichtstage im 1. Halbjahr: 4 

Deutsch 

Englisch 
(Fachleistungskurs --- ) 

Geschichte 

Politik 

Erdkunde 

Religion 

Werte und Normen 

Mathematik 
(Fachleistungskurs --- ) 

Physik 

3 

3 

3 

3 

nicht erteilt 

3 

2 

nicht erteilt 

Pflichtunterricht 

Chemie 

Biologie 

Wirtschaft 

Technik 

Hauswirtschaft 

Musik 

Kunst 

Gestaltendes Werken 

Textiles Gestalten 

Sport 
Im Fachleistungskurs G werden grundlegende und im Fachleistungskurs E erhöhte Anforderungen gestellt. 

Wahlpflichtunterricht 

Englisch NE. 

Profile 

GesundheiVSoziales 3 

Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften: 

Arbeitsverhalten: 

Sozialverhalten: 

davon unentschuldigt: 

3 

2 

2 

2 

0 

Bemerkungen: 

Das Arbeitsverhalten entspricht den Erwartungen. 

Das Sozialverhalten entspricht den Erwartungen. 

....... hat erfolgreich für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge gesammelt. 

_ ____ __ ___ , den 30.01.2010 
/ (Ausstellungsort) (Datum der Ausstellung) 

(Klasi"enlehrerin oder Klassenlehrer) 

Gesehen: 
(Unterschrift einer oder eines Erziehungsberechtigten) 

Notenstufen 

1 : sehr gut 2: gut 3 : befriedigend 4 : ausreichend 5 : mangelhaft 

Bewertungsstufen für das Arbeits� und Sozialverhalten 

„verdient „entspricht den Erwartungen 
besondere Anerkennun " in vollem Umfan " 

„entspricht den 
Erwartun en" 

„entspricht den Erwartungen 
mit Einschränkun en" 

6 : ungenügend 

„entspricht nicht den 
Erwartun en" 
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2013/2014 

Realschule 

Klasse Schuljahr 
- - -----

Zeugnis 
1. und 2. Halbjahr

Max Mustermann

{Vor- und Zuname der Schülerin oder des Schülers) 

geboren am 04.09.2997 in ___ __ _ _ __ Paris

Versäumte Unterrichtstage im 1. und 2. Halbjahr: 2 

Deutsch 

Englisch 
(Fachleistungskurs --- ) 

Geschichte 

Politik 

Erdkunde 

Religion 

Werte und Normen 

Mathematik 
(Fachleistungskurs --- ) 

Physik 

3. 

3 

Pflichtunterricht 

Chemie 

Biologie •1>

Wirtschaft 

Technik 

Hauswirtschaft 

Musik 

Kunst 

Gestaltendes Werken 

Textiles Gestalten 

Sport 

Im Fachleistungskurs G werden grundlegende und im Fachleistungskurs E erhöhte Anforderungen gestellt. 

Wahlpflichtunterricht 

Sport 

Profile 

Gesundheit/Soziales 3 

Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften: 

Arbeitsverhalten: Das Arbeitsverhalten entspricht den Erwartungen. 

Sozialverhalten: Das Sozialverhalten entspricht den Erwartungen. 

davon unentschuldigt: 0 

Bemerkungen:  Laut Konferenzbeschluss vom 15.07.2014 versetzt nach Klasse 10
„ 

*1) Note aus dem 1. Schulhalbjahr

30.07.2010 
(Datum der Ausstellung) 

{Klassenlehrerin odert<lasseRlelwer) 

Gesehen: ..., 
(Unters6hrift einer oder eines Erziehungsberechtigten) 

Notenstufen 

1 : sehr gut 2: gut 3 : befriedigend 4 : ausreichend 5 : mangelhaft 

Bewertungsstufen für das Arbeits- und Sozialverhalten 

„verdient »entspricht den Eiwartungen 
besondere Anerkennun " in vollem Umfan " 

„entspricht den 
Erwartun en" 

„entspricht den Erwartungen 
mit Einschränkun en" 

6 : ungenügend 

„entspricht nicht den 
Erwartun en" 
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--- - ---- - - - ---�
----- ------- ----

Sportmedizinisches Zentrum Klinikum Agnes-Karll Laatzen 

Landessportbund Niedersachsen e.V. 

Medizinische Hochschule Hannover 

Olympiastützpunkt Niedersachsen 

Tel.: 05ll 16747470 Fax: 05ll 16747476 

Leitender Arzt: Prof. Dr. med. U. Tegtbur 

Sportleistungszentrum • Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 2a • 30169 Hannover 

Geb.-Datum: 

Sportart: 
Disziplin: /Spielposition: 
Verband: 
Kader: 
Bundes-/Landestrainer:  
Heimtrainer: 

Sportärztlicher Untersuchungsbericht: muss aus dem aktuellen Kalenderjahr stammen 

1. Training
Trainingsjahre in der Hauptsportart: 
Trainingseinheiten pro Woche: 
Trainingsstunden pro Woche: 

2. Anamnese

7 Jahre 
7mal 
15 Std.

Letztes Training: 22.01. 
Ausgleichssport: keiner 

Aktuelle Anamnese: Max Mustermann fühlt sich gut belastbar und leistungsfähig. Leistenbeschwerden rechts 
seit 2 Wochen, bisher keine Arztkonsultation bzw. Physiotherapie. Keine Synkopen. Frühere Anamnese: Keine 
relevanten Vorerkrankungen. Eine Eisensubstitution sei 2019 erfolgt (Hb 12,7). Bisherige Operationen: keine. 
Kinderkrankheiten sind nicht erinnerlich. Unverträglichkeit/Allergie gegen Pollen. 
Impfstatus: Tetanus-, Diphtherie-, Pertussis-(01/13) und Polioschutzimpfung (04/07), MMR (07/07), Hepatitis B 
(08/06)+ Hib (04/07), Varizellen (03/11 ), Meningokokken C ( 01 /11 ). Das Gewicht ist stabil. Der Appetit ist gut, die 
tägliche Trinkmenge liegt bei ca. 1,5-2 Liter. Die durchschnittliche Schlafdauer beträgt ca. 8 Stunden. Ansonsten 
unauffällige vegetative Anamnese und Familienanamnese. Kein plötzlicher Herztod in der Familie. 
Max Mustermann ist Schüler der 10. Klasse. Medikation/Nahrungsergänzungsmittel: keine. 

3. Allgemeinbefund (Auffälligkeiten)
Gewicht: 68,2 kg 
Lunge: □ 

Gefäßsystem: D

Nervensystem: D

Größe: 172,0 cm 
Sinnesorgane: D

HNO-Bereich: D

Zähne: D
Bemerkungen: Keine. 

4. Befunde

Körperfettanteil: 9,3% (lnBody) 
Herz-Kreislauf: D

Abdomen: D 

Haut: D 

Labor: Alk. Phosphatase wachstumsbedingt erhöht, CK trainingsbedingt erhöht, reduziert: Hämoglobin, Hämatokrit 
sowie Ferritin (Eisenspeicher). Alle weiteren Werte im Normbereich. 
Spirometrie: VC 2,75 1 (96%}, FEV1 2, 78 1 (110%}, FEV1 % (in % der VC) 95%; norrtflale ventilatorische Funktion. 
Ruhe-Blutdruck: 120/83 mmHg links · • 
Ruhe-EKG: Steiltyp, SR, ca. 71 Schi.Imin, unauffällige Erregungsausbreitung und -rückbildung. QTc 428ms. 
Echokardiographie: Normalbefund (2019) 
Fahrradergometrie: Im Belastungs-EKG zeigt sich ein regelrechtes EKG-, Blutdruck- und HF-Verhalten. 
Max. Leistung 190 Watt; 2,8 Watt/kg Körpergewicht. 
Max. HF 187 S/min, max. RR 162/62 mmHg, 

5. Zusammenfassung
Max Mustermann ist sportgesund und für seine Sportart gut geeignet. Auch die Untersuchung des 
Bewegungsapparates ergab keine Einschränkungen. 

Die Herzfrequenzkurve zeigt bei guter Ausbelastung eine für die betreffende Sportart gute allgemeine 
Leistungsfähigkeit. 

Gemäß den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) empfehlen wir die Durchführung einer HPV -
Impfung. 

Aufgrund des erniedrigten Eisenspeichers Ferritin, empfehlen wir eine Eisensubstitution für den Zeitraum von 3 
Monaten unter hausärztlicher Kontrolle. 
Die Einnahme von Eisenpräparaten sollte nicht gleichzeitig mit Kaffee, Schwarzen Tee, Milch oder Milchprodukten 
erfolgen (ca. 3 Stunden Abstand einhalten). Um die Eisenresorption zu optimieren sollte auf eine hohe Zufuhr von 
Vitamin C geachtet werden z.B. durch die gleichzeitige Gabe eines Vitamin-C-Präparates. Eine anschließende 
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Hier bitte ausführlich in mehreren Sätzen 

Hier bitte ausführlich in mehreren Sätzen

Hier bitte ausführlich in mehreren Sätzen 
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